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Das war der Anlass: 

Am Firmensitz in Gersthofen befindet sich 
die Verwaltung, Produktentwicklung und 
Logistik von Deuter Sport. Die Fertigung 
erfolgt durch langjährige Partner in China 
und Vietnam. Um den betrieblichen Um-
weltschutz in Gersthofen zu verbessern hat 
Deuter am Ökoprofit-Projekt 2012/2013 teil-
genommen. Ziel war es ein Umweltmanage-
ment einzuführen und die Ressourcenver-

Das hat Deuter Sport gemacht: 

Workshop mit allen Mitarbeitern, die Firmen-
fahrzeuge nutzen, um mögliche Einsparpo-
tenziale und Maßnahmen zu erarbeiten: 

• Angebot der kostenlosen Teilnahme an 
einem Fahrsicherheits- und ECO-Fahrtrai-
ning für alle  Mitarbeiter mit Firmenfahr-
zeugen (während der Arbeitszeit)

• Einführung von Tankkarten für Neufahrzeu-
ge mit ausführlichen Tank-Report, um die 
Verbräuche zu analysieren und die Routen-
planung zu optimieren

• Kostenlose Fahrradreparatur für  alle Mit-
arbeiter  in Kooperation mit dem gemein-
nützigen Projekt „Kette und Kurbel“ in 
Augsburg (Ersatzteile mussten von Mitar-
beitern selbst bezahlt werden)

• Fahrradwettbewerb mit Verlosung von drei 
attraktiven Preisen unter den Mitarbeitern, 
die von Juni bis August 2013 an mehr als 
20 Tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit ge-
kommen sind

• Überlegungen für einen Spritspar-Wettbe-
werb für Firmenwagen, mit dem Ziel den 
Kraftstoffverbrauch um 10 % zu reduzie-
ren. Dies entspräche einer Ersparnis von 
6.700 € und circa 11,5 t CO2.

Wir handeln – Gute Beispiele aus der betrieblichen Praxis 

Das Große Gerolle
Deuter Sport in Gersthofen verändert sein Mobilitätsverhalten

bräuche zu beobachten  und zu reduzieren. 
Energetisch ist das Firmengebäude auf dem 
neuesten Stand. Die Wärmeerzeugung er-
folgt mittels Geothermie. Aus Erdwärme und 
Strom macht die Wärmepumpe Heizwärme 
und Warmwasser. Der Strom für die Wärme-
pumpe wie für den Rest des Gebäudes be-
zieht Deuter CO2-neutral aus Öko-Strom. Als 
Hauptverbraucher wurden die Firmenfahr-
zeuge für den Außendienst (Benzin/Diesel) 
identifiziert. Um den Kraftstoffverbrauch zu 
reduzieren, hat Deuter die Aktion „Großes 
Gerolle“ ins Leben gerufen. 

Firmengebäude in Gersthofen



* Die unterstrichenen Angaben sind in der pdf-Version mit Internet-Links hinterlegt. Diese finden Sie unter www.izu.bayern.de über die Suchfunktion oder unter Praxisbeispiele.  

Das hat es gebracht: 

• Investition für das Fahrtraining: 
1.500 €

• Stärkeres Umweltbewusstsein 
zum Thema Mobilität 

• Förderung der Unternehmens-
kultur durch gemeinsame Akti-
onen

• Insgesamt wurden 10.017 km 
mit dem Rad zurückgelegt, das 
entspricht ungefähr der Luftlinie 
zum Produktionspartner in Viet-
nam und einer CO2-Einsparung 
von 1.626 kg.

•  Imagegewinn durch positive Au-
ßendarstellung in verschiedenen 
Presseberichten 

Und das empfiehlt Deuter 
Sport  anderen, die  Gleiches 
machen wollen: 

• Verbrauchszahlen systematisch 
und regelmäßig erheben 

• Alle Beteiligte ins Boot holen 
und gemeinsam Lösungen erar-
beiten

• Großes beginnt im Kleinen: Auch 
mit kleinen Schritten kann viel 
erreicht werden 

• Maßnahmen, die nicht gleich 
umgesetzt werden können, nicht 
aus den Augen verlieren

Ansprechpartner, die Ihnen 
weiterhelfen:

Katrin Bauer, 
CR-Managerin
Deuter Sport GmbH 
Daimlerstraße 23
86368 Gersthofen
Telefon: 0821/4987-358
E-Mail: katrin.bauer@deuter.com

Die Sammlung aller Praxisbeispiele finden 
Sie auch im Infozentrum UmweltWirtschaft, 
der Anlaufstelle für betrieblichen Umwelt-
schutz des Bayerischen Landesamtes für 
Umwelt (www.izu.bayern.de).
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„Der Fahrradwettbewerb  hat viele 
Kollegen motiviert, doch mal auf 
das Fahrrad zu steigen. Der interne 
Wettbewerb hat allen Spaß ge-
macht.“  
Katrin Bauer,
CR-Managerin

Unter folgenden Links* finden 
Sie weitere Informationen:

Deuter Sport GmbH 
deuter.com
Infozentrum UmweltWirtschaft:
Ökoprofit
Mitarbeitertipps

Preisträger des Fahrradwettbewerbs

http://www.deuter.com/de/DE/html/834-843/verantwortung.html
http://www.izu.bayern.de/praxis/detail_praxis.php?pid=0205010100210
http://www.izu.bayern.de/mitarbeitertipps/

